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Liebe Leserinnen und Leser 

Seit der letzten Ausgabe unseres Vereinsma-

gazins im Februar 2022 ist einiges gesche-

hen. Zunächst mussten wir den Abstieg unse-

rer 1. Mannschaft aus der 3. Liga hinnehmen, 

welcher trotz der Verpflichtung eines neuen 

Trainerduos und einiger Neuzugänge in der 

letzten Winterpause nicht verhindert werden 

konnte. Zwar ist oft der Trainer das schwäch-

ste Glied im Fussball, jedoch haben wir uns 

im Frühjahr bewusst für den Trainer und 

einen kompletten Neuaufbau der 1. Mann-

schaft entschieden. Zu viele Spie-

ler konnten von Ihrer Leistung 

und auch im Auftreten nicht 

überzeugen. 

Zusammen mit unserem neuen 

Sportdirektor Prek Gjidodaj hat 

unser Trainer Ardit Gashi eine 

komplett neue Mannschaft im 

Sommer zusammengestellt, die in 

der Hinrunde mit dem Erreichen der Herbst-

meisterschaft nicht nur sportlich zu überzeu-

gen wusste. Auch das Auftreten neben dem 

Platz ist wieder vorbildlich, was sich an den 

wenigen Strafpunkten in der Hinrundenta-

belle ablesen lässt. Dafür möchte ich allen 

Beteiligten vielmals danken. 

Neben den Aktiven (Erwachsenen) können 

wir nach den schweren Corona-Jahren auch 

auf eine positive Entwicklung in unserer Ju-

gendabteilung blicken. Zwar haben wir in der 

Sommerpause die Jugend-Kooperation mit 

dem FC Buchs aufgelöst, da die Zusammen-

arbeit leider nie so funktioniert hat, wie wir 

uns das zu Beginn vorgestellt hatten. Jedoch 

ist unser Verein im Sommer in der glückli-

chen  Situation  gewesen, dass  sich viele Jug- 

 

gendspieler  bewusst für den FC Rohr ent-

schieden haben. Dies führte sogar dazu, dass 

wir als kleiner Dorfverein seit langem wieder 

eine B- und A-Junioren-Mannschaft stellen 

können. Hier hoffen wir, dass davon mittel-

fristig auch unsere 1. Mannschaft profitieren 

kann. fff 

 

Erfreulich sind auch die Entwicklung an Spie-

lerzugängen im Kindesalter bei den Katego-

rien G bis D. Da wir hier mittlerweile bei allen 

Jahrgängen auf eine breite Basis 

an Spielern zurückgreifen kön-

nen, resultierten auch hier mit 

zwei ersten Plätzen bei den D- 

und E-Junioren erste sportliche 

Erfolge. 

Zu guter Letzt möchte ich Sie 

recht herzlich zu unserem Public 

Viewing des WM-Spiels Schweiz 

– Serbien einladen. Am 02.12.2022 findet 

dieses ab 18 Uhr in der Auenhalle in Rohr 

statt. Dieses Event soll uns helfen, unsere 

coronabedingt angeschlagenen Finanzen 

wieder aufzubessern. Daher würde ich mich 

sehr freuen, wenn ich Sie zu diesem Event 

begrüssen darf. Der Eintritt ist kostenlos. 

Sportliche Grüsse und Hopp Rohr 

 

 

 

 

Der Präsi spricht... 

Thomas Gude 

(Präsident FC Rohr) 



Vereinsprofil 

Daten / Fakten: 
 

Gründung:     1928 
Vereinsfarben:  rot/schwarz 

Mitglieder:       ca. 170 

 

Die Grossen: 
 

1. Mannschaft Herren (4. Liga) 

 

Die Älteren: 
 

Senioren 30+  Herren (Promotion) 

In Kooperation mit dem HNK Adria Aarau 

 

Die Zukunft: 
 

G-Junioren (2 Teams) 

F-Junioren (2 Teams) 

E-Junioren (2 Teams - 3. Stärkeklasse) 

D-Junioren (2 Teams - 3. Stärkeklasse) 

B-Junioren (1 Team - 2. Stärkeklasse) 

A-Junioren (1 Team -  3. Stärkeklasse) 

       Fussballclub Rohr 

 

In Aarau ist der FC Rohr neben dem 

grossen FC Aarau der einzige Fussball-

verein, der eine umfassende Junioren-

abteilung betreibt. Hier werden über 

130 Juniorinnen und Junioren betreut 

und gefördert. Daher leisten wir als 

Fussballverein einen wichtigen Beitrag 

für das Zusammenbringen und die In-

tegration von Menschen in Aarau und 

Umgebung. 



Einladung zum Public-Viewing 

Datum: 02.12.2022 

Spiel:               20:00 Uhr Schweiz vs. Serbien 
 

Wo:  Auenhalle (direkt bei der Schule)  
 

Plätze:  300 Sitzplätze in der Halle 

 

Verpflegung: Für ein reichliches Speisen- und  
                         Getränkeangebot ist gesorgt 
 
 

Platzreservierung: 
Gerne nehmen wir auch Platzreservierungen unter 
der Telefonnummer 076 749 72 95 oder über die  
E-Mail sekretariat@fcrohr.ch entgegen. Die Reser-
vierung erlischt, wenn der Platz nicht 15 Minuten 
vor dem Spielbeginn eingenommen wird (Bis 19:45 
Uhr). 



Erste Mannschaft— - Interview 

Redaktion: Vor knapp einem Jahr hast Du die erste Mann-

schaft vom FC Rohr übernommen. Trotz einiger ansprechen-

den Leistungen in der Rückrunde der letzten Saison stand am 

Ende ein Abstieg aus der 3. Liga fest. Was waren die Gründe? 

Gashi: Im Rückblick kann man viel mit «Hätte», «Wenn» und 

«Aber» argumentieren. Wir sind mit einigen guten Leistungen 

nach meinem Amtsantritt in die Rückrunde gestartet. Sicher-

lich hatten wir auch das Pech, dass wir vor allem in den ersten 

vier Rückrundenspielen kein wirkliches Erfolgserlebnis hatten. 

Die Folge war, dass dann einige Spieler die Köpfe haben hängen lassen und das Team 

wieder in die Verhaltensmuster der Hinrunde zurückgefallen ist. Am Ende stand ein 

klarer Abstieg. Die Gründe waren neben mangelnder Einstellung auch die Tatsache, 

dass einige Spieler ihre Leistung nicht abrufen konnten.  

Redaktion: Trotz des sportlichen Abstiegs hat die Vereinsführung Dir weiterhin das Ver-

trauen ausgesprochen. Gleichzeitig hat man sich zusammen mit Dir bewusst für einen 

kompletten Neuaufbau der ersten Mannschaft für diese Saison entschieden. Wie 

schwierig war es, neue Spieler für den FC Rohr zu begeistern? 

Gashi: Im Laufe der Rückrunde hat es sich abgezeichnet, dass diese Mannschaft am 

Ende das Jahres auseinanderfallen würde. Folglich war es für uns absehbar, dass wir 15 

bis 18 neue Spieler benötigten, zumal auch ich mich bewusst von einigen Spielern tren-

nen wollte. Ab Anfang Mai habe ich dann viele Spieler angesprochen. Hier hatte ich 

sehr viele und intensive Gespräche mit über 30 Spielern. Mein Argument war immer, 

dass wir einen kompletten Neuanfang in Rohr machen. In dieser Zeit war die Leitung 

von Trainingseinheiten fast ein Nebenjob (lacht). Heute verfüge ich über einen Kader 

von 25 Spielern und kann aus den vollen schöpfen.  

Redaktion: Mit einem komplett neu zusammengewürfelten Kader verlief die Hinrunde 

optimal. Ihr habt im letzten Spiel sogar gegen den Tabellenzweiten FC Seon in einem 

mitreissenden Spiel die Herbstmeisterschaft sichern können. Bist Du selber auch ein 

wenig überrascht, dass sich die Mannschaft so schnell zusammengefunden habt? 

Gashi: Zusammen mit unserem Sportchef Prek Gjidodaj ist es uns gelungen, von Anfang 

an eine gute Chemie und gute Mischung in der Mannschaft hinzubekommen. Trotz der 

Niederlage zum Saisonauftakt hatte ich nach den ersten Spielen ein gutes Gefühl, dass 

wir qualitativ gut aufgestellt sind. Daher hat es mich nicht gewundert, dass wir oben   

 

Trainer: Ardit „Diddi“ Gashi 



Erste Mannschaft— - Interview 

mit dabei sind. Dies zeigte mir z.B. auch das Pokalspiel  gegen  Beinwil  am See.  Hier 

sind wir als klar bessere Mannschaft am Ende sehr unglücklich als Viertligist gegen ei-

nen Drittligisten ausgeschieden. Die Herbstmeisterschaft war sicherlich am Ende auch 

Glück, da wir gegen den FC Seon zwei Tore in der Nachspielzeit erzielt haben. 

Redaktion: Wenn man Euch beim Spielen zuschaut, hat man das Gefühl, dass der FC 

Rohr wieder diszipliniert und als Einheit auftritt. Dies hat sich mittlerweile auch bei den 

umliegenden Vereinen herumgesprochen. Es gab sogar Anfragen von Spielern, die uns 

im Sommer bewusst verlassen haben, ob sie wieder für den FC Rohr spielen können. 

Daher würde uns interessieren, wie die Planung für die Rückrunde aussieht? 

Gashi: In der Tat hat sich das neue Auftreten vom FC Rohr in der Region herumgespro-

chen. Ich möchte schönen Fussball mit Disziplin und Teamgeist spielen. Trotz grosser 

Gerüchteküche im Umfeld konnten wir vier Neuzugänge fixieren. Dabei handelt es sich 

um Spieler, die sogar in 2. Liga Interregio gespielt haben. Wir können zur Rückrunde auf 

die Spieler Atdhe Kadrija, Leutrim Agushi, Valter Bekaj und Edi Markaj zurückgreifen. 

Das eröffnet uns nochmal weitere Optionen.  

Redaktion: Mit dem ersten Tabellenplatz habt Ihr Euch für die Aufstiegsrunde qualifi-

ziert. Welchen Platz traust Du der Mannschaft in der Aufstiegsrunde zu? 

Gashi: Wir haben uns mit einer guten Hinrunde sicher und mehr als verdient für die 

Aufstiegsrunde qualifiziert. Ich denke, dass mit den Neuzugängen die ersten drei Tabel-

lenplätze möglich sind. Das bedeutet, wir wollen klar um den Aufstieg mitspielen. 





Unsere Jugend, unsere Zukunft— dieses Statement ist und soll kein reiner Marke-

ting-Spruch sein. Wir nehmen es ernst und der rege Zulauf, welchen wir im Junioren-

Bereich verzeichnen, gibt uns aktuell auch Recht. Bis auf das C-Junioren-Team, wel-

ches wir leider im Verlauf der Auflösung unserer Kooperation mit dem FC Buchs ver-

loren haben, können wir für alle Alterskategorien von Jahrgang 2017 (G-Junioren) bis 

2003 (A-Junioren) mindestens eine Mannschaft stellen. Wir gehen davon aus, dass 

nach der anstehen Weltmeisterschaft - wie immer man auch zur Durchführung in 

Katar steht - noch weiteren Kinder sich für den Fussball entscheiden werden. Aus 

diesem Grunde werden wir auf die Frühjahrssaison 2023 vorausschauend weitere 

Mannschaften melden. 

Im G-Junioren-Alter (Jahrgang 2016/2017) haben wir in der vergangenen Saison sehr 

erfolgreich an sogenannten Play-More-Turnieren teilgenommen. Im Gegensatz zu 

den älteren Jahrgängen gibt es bei den ganz jungen Fussballern keinen klassischen 

Ligabetrieb. Stattdessen wird hier als Wettspielformat auf regelmässige Turniere 

gesetzt, bei denen die Kinder durch eine Kombination von Klein– und Grossfeldspie-

len mehr Spieleinsätze erhalten sollen. Dabei gelang es uns beim Turnier in Hägglin-

gen sogar alle Spiele zu gewinnen, obwohl das nicht im Vordergrund steht. Denn 

getreu dem Motto «Play More» sollen die Kinder möglichst viel spielen. Diese Aktivi-

tät  setzen  wir in der Halle und  in der kommenden Frühjahrssaison fort.  Momentan 

Unsere Jugend— - Unsere Zukunft 



Unsere Jugend— - Unsere Zukunft 

nehmen wir aber nur Kinder auf, welche Jahrgang 2017 oder älter sind. 

Bei den F-Junioren (Jahrgang 2014/2015) wird analog wie bei den G-Junioren im Play 

More-Modus gespielt.  Auch hier  lief es sehr ordentlich –  mehr gewonnen als  ver-

loren. Das schöne bei den G- und F-Junioren ist, dass wir hier zwei B-Junioren 

(Edonis Gjidodaj und Janis Gashi) haben, die mit viel Spass und Herzblut unsere Klei-

nen trainieren – danke Jungs! 

Bei den E-Junioren (Jahrgang 2012/2013) haben wir derzeitig zwei Mannschaften, 

werden aber eine dritte Mannschaft auf die Rückrunde melden, da nicht immer alle 

Kinder spielen konnten. Das ist nicht unser Ziel! Schön zu sehen ist bei den E-

Junioren die Entwicklung. Die Mannschaft Ea musste in der letzten Saison noch viel 

Lehrgeld zahlen, hat jedoch in dieser Herbstrunde deutlich mehr gewonnen als ver-

loren. Der Dank geht hier an Dani Sonderegger und Joel Riesen, die hier sehr gute 

Aufbauarbeit leisten. Die Überraschungsmannschaft ist aber die Eb, die zu 90% aus 

F-Junioren besteht.  Sie  hat  nur zwei Spiele  verloren und  sich dabei supergut unter   



Anzeige 

Argim Krasniqi entwickelt. Hier dürfen wir gespannt sein, wie es weiter geht... 

Ab D-Junioren (Jahrgang 2010/2011) werden Tabellen geführt und prompt haben 

wir einen Herbstmeister, was mit dem Aufstieg in die 2. Stärkeklasse belohnt wur-

de. Aber auch die zweite D-Junioren Mannschaft, zu 50% eine Mädchenmannschaft, 

hat sich mehr als gut geschlagen. Beide Mannschafen wurden von den drei Trainern 

Marco Büchli, Bukurim Spahiu und Leonhard Dedaj hervorragend betreut. Der Er-

folg gibt ihnen Recht – herzlichen Glückwunsch! Auf die Rückrunde hin werden wir 

aufgrund des Zulaufs noch eine dritte D-Junioren Mannschaft melden. Hier verfol-

gen wir mittelfristig die Absicht, im Sommer 2023 wieder eine C-Junioren Mann-

schaft zu haben.  

Ein weiteres Ziel für den Sommer ist auch eine reine Mädchenmannschaft wieder 

aufzubauen. Uns fehlen aber noch Spielerinnen. Liebe junge Damen: Gebt Euch 

einen Ruck und kommt zum FC Rohr, damit wird dieses Ziel auch erreichen! 

Bei den Jugendlichen, wo wir im Frühjahr noch mit zwei B-Junioren Mannschaften 

angetreten waren, haben wir die aktuelle Herbstrunde mit einem B-Junioren Team 

(Jahrgang 2006/2007) und einem A-Junioren Team (Jahrgang 2003-2005) bestritten. 

Das Abschneiden lässt sich in der Form charakterisieren, dass das riesige Potential 

nicht immer abgerufen wurde. So haben die B-Junioren gegen Mannschaften, die 

um den Aufstieg gespielt haben, immer ihre besten Spiele gezeigt. Dabei wurde u.a. 

dem ungeschlagenen Aufsteiger als einzige Mannschaft ein Unentschieden abge-

trotzt. Dagegen hat man gegen Mannschaften aus dem Tabellenkeller teilweise 

„mehr als blöd“ verloren. Die A-Junioren mussten sich erst einmal an die neue Liga 

gewöhnen. Nach einem guten Start kam hier dann leider ein Einbruch. Jedoch ver-

fügen beide Mannschaften über das Potential, um am Aufstiegskampf im Frühjahr 

teilzunehmen. Dass der gelingen soll, liegt ganz im Interesse des Trainer-Gespanns 

Robinson Dakaj und Prek Gjidodaj. Den beiden Trainern ist es gut gelungen, die 

Trainingsintensität zu steigern. Hier dürfen wir ganz optimistisch sein.  

Aktuell haben wir es als Verein geschafft, für jedes Team einen guten Trainer bzw. 

Trainerteam stellen zu können. Diese stellen einen festen Ansprechpartner für die 

Spieler und Eltern dar. Auch möchten wir an dieser Stellen den vielen Eltern dan-

ken, die uns mit Ihren Einsätzen wie z.B. beim Sommerturnier unterstützt haben. 

Momentan geht die Entwicklung beim FC Rohr in die richtige Richtung und wir 

hoffen, das wir diese in den nächsten Jahren fortschreiben können. 

Unsere Jugend— - Unsere Zukunft 



Letzte Ansprache  
vor dem Spiel 

Zweikampf an 
der Aussenlinie 



Torschuss aus  
spitzem Winkel 

Querpass im 
Mittelfeld 



Senioren 30 Plus— - Die Kooperation 

Es ist bereits die dritte Saison, wo der HNK Adria Aarau zusammen mit dem FC Rohr 

in Form einer Vereinskooperation eine Mannschaft für den Spielbetrieb bei den 

Senioren 30 Plus stellt. Dabei konnte sogar in der zweiten Saison der Aufstieg aus 

der Regional-Liga in die Promotions-Liga gefeiert werden, nachdem leider eine 

sportlich sehr gut angelaufene erste Saison coronabedingt in der Winterpause ab-

gebrochen werden musste.  

In dieser Saison steht Guiseppe Bellina als neuer Trainer an der Aussenlinie der Se-

nioren 30 Plus und konnte mit 13 Punkten aus den ersten sechs Spielen einen guten 

Saisonstart verzeichnen. Dabei zeigte sich schnell, dass Adria Rohr problemlos als 

Aufsteiger gegen jeden Gegner mithalten konnte. Anschliessend kam der Motor der 

„alten Herren“ ein wenig ins stottern, als es neben dem Pokalaus zwei Niederlagen 

in Folge gegen die Spitzenteams Menzo Reinach und Falke Lupfig setze. Hier ver-

passte es das Team, sich ganz oben in der Tabelle festzusetzen. Dennoch sind in der 

Rückrunde noch alle Chancen für einen Aufstieg gegeben, da in dieser Saison die 

Liga sehr ausgeglichen ist und auch die Spitzenteams regelmässig Punkte lassen. 

Folglich ist es das Ziel der „alten Herren“ in der Rückrunde noch einmal ganz oben 

anzugreifen. Dabei wird jedoch das Wort „Konstanz“ eine ganz wichtige Rolle spie-

len, da es vier Punkte zum Tabellenführer aufzuholen gilt.  



Senioren 30 Plus— - Die Kooperation 
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